
CCS und EGR
in der Altmark

Risikotechnologien
unter dem Deckmantel des 

Klimaschutzes 
(Emissionshandel)
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Welche Folgen kann das CCS Gesetz 
für die Altmark haben?
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Eine Begriffsklärung und Folgenabschätzung 

Klimawandel

Grundwasser-
gefährdung
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Klimawandel Aspekt: Kohlenstoff-Zyklus

Quelle: http://earthobservatory.nasa.gov/

Der Erdorganismus kann knapp die Hälfte der vom Menschen verursachten CO2-
Emissionen zu binden, muss aber 16.6 Milliarden Tonnen zusätzliches CO2 aufnehmen, 
und das erhöht laufend die CO2-Konzentration in der Erdatmosphäre
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Globale Hauptursache für CO2-Anstieg: 
Kohleverstromung + Abholzung 

kein CO2 Endlager Altmark
Quelle: /www.vandenbosch-co2.com
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• C= Carbon = hier CO2, überschüssiges Klimagas
• C= Capture = Einfangen, Abtrennen
• S= Storage = Lagern, d.h. es darf nicht in 

die Atmosphäre entweichen

Was heißt CCS ?

CO2 entsteht durch
Verbrennung kohlenstoffhaltiger Brennstoffe 
Braunkohle, Steinkohle, Gas, Benzin, Holz..
Industrielle Verfahren
Zementherstellung
Stahlproduktion

Lagerung:
Gemeint ist die unterirdische Lagerung von CO2 aus Rauchgas in komplett oder fast 
ausgebeuteten  Gas- Öl- oder sonstigen Lagerstätten.

CO2 Abscheidung aus Rauchgas: 
Durch energie -und technologie-
aufwändige  Verfahren  wird CO2 
abgeschieden  und durch Druck und 
Kühlung verflüssigt.
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Emissionshandel 

Vattenfall und andere Betreiber von Kohlekraftwerken 
erhoffen sich durch die CO2 –Verpressung Einnahmen:  

> durch den Verkauf von überschüssigen CO2-Zertifikaten, 

> EU- und Bundesforschungsmittel zur CO2 Abscheidung aus 
dem Rauchgas und Verpressung (Bedingung: CCS-Gesetz)

> Möglichkeit zum Weiterbetrieb und Neubau von Braun-u. 
Steinkohlekraftwerken, da Klimaschädlichkeit entfalle.
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Was ist EGR?

• = Enhanced Gas Recovery

d.h. forcierte Erdgasförderung

Die Erdgasvorkommen in der Altmark sind weitgehend

erschöpft, Gas de France Suez will durch Druckerhöhung

im Untergrund Restgas fördern, dazu soll 

verunreinigtes CO2 aus der Abgasabscheidung von 
Vattenfalls Braunkohlekraftwerk ``Schwarze Pumpe´´

benutzt werden.
*lt. Bundesregierung  besitzt das abgeschiedene CO2 aus der Pilotanlage Schwarze 
Pumpe eine „Reinheit“ von 99,7%, aber: wer kontrolliert das?
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Fraccing = fractioning+cracking
> trennen + aufbrechen

Ein Verfahren, dass oft im Rahmen von EGR oder EOR angewendet 
wird 

>  Um Restöl oder Restgas aus einer Lagerstätte oder
 Gas / Öl aus unkonventionellen Lagerstätten (z.B. Ölschiefer) 

fördern zu können. (EOR/ EGR = enhanced oil/gas recovery)
Prinzip: 
 Über vertikale und horizontale Bohrungen werden Chemikalien 

injiziert, dadurch werden Gesteine angelöst.
 Durch Druckschwankungen werden kleinere Erdbeben ausgelöst, 

was zu Rissen führt.
 in den Spalten soll sich das Gas /Öl sammeln um gewonnen zu 

werden.

Großer Nachteil: akute und mittelfristige Gefährdung der 
Grundwasserressourcen!
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Fraccing 
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Ca. 200 Tankfahrzeuge 
bringen Wasser für den 
Fraktionierungsprozess

Ein Pumpfahrzeug 
drückt einen Mix aus 
Sand, Wasser und 
Lösungsmitteln ins 
Bohrloch

Erdgas strömt aus dem Bohrloch

Förderwasser wird oberirdisch bis 
zur Aufbereitung zwischengelagert

Hydraulisches Aufspalten

Durch die unter hohem Druck 
stattfindende Einspritzung von 
Tausenden von Kubikmetern eines 
Sand-Wasser-Chemikalien-Gemisches 
in horizontal verlaufende Bohrungen 
wird die betreffende Gesteinsschicht  
zum Aufbrechen veranlasst. Die Risse 
werden durch den groben Sand für 
vormals eingeschlossenes Gas 
offengehalten, welches nun aus dem 
Untergrund nach oben entweicht.
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Fracking in Niedersachsen: Diese 
Chemikalien verwendete Exxon

• Tetramethylammoniumchlorid: Die Substanz reizt die Augen, die Haut und die Atemwege. Möglich 
sind Auswirkungen auf das Zentralnervensystem. Zersetzung beim Erhitzen über 300°C unter Bildung 
von Ammoniak, Kohlenmonoxid, Chlorwasserstoff und Stickstoffoxiden. Reagiert mit Oxidationsmitteln

• Leichte mit Wasserstoff behandelte Erdöldestillate Organische Lösungsmittel reagieren mit 
starken Oxidationsmitteln unter Feuer- und Explosionsgefahr. Der Dampf reizt leicht die Augen. Möglich 
sind Auswirkungen auf das Zentralnervensystem. Exposition gegenüber hohen Dampfkonzentrationen 
kann zu Bewusstlosigkeit führen. Verschlucken kann zur Aufnahme in der Lunge führen; Gefahr der 
Aspirationspneumonie.

• Octylphenol-Ethoxylate CAS-Nr.: 9036-19-5: organisches Lösungsmittel, Alkylphenole sind für 
Wasserorganismen giftig, scheinen ähnlich wie Östrogene (Hormone) zu wirken. Es wurde 
nachgewiesen, dass sich Sexualorgane z.B. von Fischen dadurch anders entwickeln. Anreicherung im 
Ökosystem, schädigend auf DANN weiße Blutkörperchen, Immunsystem.

• Magnesiumchlorid CAS-Nr.: 7786-30-3

• Magnesiumnitrat CAS-Nr.: 10377-60-3 
• ein Biozid CAS-Nr.: 55965-84-9
Quelle: SPIEGEL-ONLINE-Recherchen; Wikipedia; Chemical book. com

"Was damit passiert, ist nur wenig erforscht", sagt Bernhard Cramer von der Bundesanstalt für 
Geowissenschaften und Rohstoffe. Da das Fracking erst seit einigen Jahrzehnten angewendet werde, 
fehlten Erfahrungen, was langfristig mit der Flüssigkeit passiere. "Die Konzerne schauen sehr genau, 
welche Gesteinsschichten von dem Fracking betroffen sind. Bei einem misslungenen Fracking kann die 
Flüssigkeit aber bis in wasserdurchlässige Sandsteinschichten gelangen. Von dort kann sie sich, wenn 
auch sehr langsam, im Untergrund weiterbewegen.“

Aus: Spiegel online 05. November 2010, 13:00 Uhr Gasbohrung US-Konzern presste giftige Chemikalien in Niedersachsens Boden
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A 
Durch Kapillaren im Deckgebirge
B 
Freies CO2 leckt in oberen Aquifer
(Verbindung)
C
CO2 dringt durch Öffnungen im
Deckgebirge in oberen Aquifer
D
CO2 bewegt sich zur Gasblase und
erhöht dort den Gasdruck und die
Durchlässigkeit des Einschlusses

E 
CO2 entweicht durch schlecht
verschlossenes oder
unverschlossenes altes Bohrloch
F
Lösung des CO2 in Wasser, das es
aus dem Bereich des Einschlusses
transportiert
G
Natürlicher Wasserfluss transportier
CO2 an die Oberfläche

Potentielle Undichtigkeiten und Entweichungsmöglichkeiten für verpresstes CO2
Falte, Verwerfung

Verpressungshorizont
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By Bob Weber and Jennifer Graham; Jan 11 2011 (Zitat aus: The Canadian Press): Farmer Cameron und 
Jane Kerr mussten ihr Land verlassen,  weil es auf ihrem Farmland zu  Ausgasungen 
von CO2 kam, oft lagen kleine Tiere verendet in Bodensenken, eines Tages kam es 
nachts zu Explosionen, in einer Kiesgrube hatte sich ein Loch freigesprengt aus dem es 
unaufhörlich blubberte.
Von offizieller Seite wird jedoch ein Zusammenhang mit der focierten Ölförderung  
(EOR) im Gebiet Weyburn abgestritten.
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Sleipner CCS Projekt. Hier wurde CO2 aus Erdgasförderung submaritim verpresst. Das 
Diagramm zeigt einen Vergleich der seit 1996 tatsächlich eingebrachten CO2-Mengen 
(in Mio. Tonnen) mit den auf Grundlage veränderter seismischer Signale errechneten 
CO2-Mengen.  Die Abweichung  legt nahe, dass  CO2 entweicht, was  aber  nicht  
augenfällig wird , weil  die ``Lagerstätte´´ unter dem Meeresspiegel liegt.
(Artset al., 2010)  Vortrag Salzwedel, 13.01.2011 Dr.habil. Ralf E. Krupp

injizierte CO2-Mengen 

errechnete CO2-Menge 
basierend auf Messdaten
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In Salah: Verpressung von CO2 aus 
Erdgas in Erdgasformation
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Satelitenvermessung InSalah:
Geländehebungen an CO2 Verpressungsstellen(orange), Geländesenkungen an den 
Förderbohrungen (blau). Tektonische Bewegungen und damit vertikale Rissbildungen erwiesen!
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Leitmotive für CO2 Verpressung im 
Untergrund 

Monetäre Vorteile für Erdöl- und Erdgasunternehmen 
durch verlängerte Förderzeiträume
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zur Förderung erschöpfter 
oder unkonventioneller Gas-
u. Erdölvorkommen EGR/EOR

``Lagerung´´ unter Tage zum 
``Klimaschutz´´

Monetäre Vorteile für 
Kohlekraftwerksunternehmen
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CCS-Pilotanlage : Oxyfueltechnik

Zusätzlicher Brennstoffverbrauch: 30%
Wirkungsgrad, welcher Anteil CO2 aus dem Rauchgas wird entfernt: 90%
Leistung (abgeschiedenes CO2/h): 9 to/h

Wenn das gesamte Rauchgas entcarbonisiert werden soll, dann müsste 
die Leistung um das  127-fache gesteigert werden!

Braunkohle-Kraftwerk in der Lausitz
Schwarze Pumpe

Verbrauch Braunkohle: 36 000 t Braunkohle/Tag
Stromproduktion: 1600 Megawatt
Rauchgas /h: 1140 to/h
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Wäre die Kohlekraft durch CCS nicht klimafreundlicher?

Nein denn:
1.) erhöhter Energieaufwand für die Abscheidetechnik, für 3 
Kohlekraftwerke müsste ein viertes für den Mehrverbrauch 
entstehen.
2.) Zusätzlicher Energieaufwand für möglichst sicheren Transport

Edelstahlpipelines mit Pump u. Verdichtungsstationen
4.) Flächenverbrauch und Grundwasserabsenkung führen zu 
5.) klimaschädlichem Vegetationsverlust
6.) Bei Kohleförderung wird auch Methangas freigesetzt, was ein  

vielfach stärkeres Klimagas als CO2 ist
7.) Weil nur max. 90% CO2 abgeschieden werden, aber weitere    

Kraftwerke den Effekt reduzieren
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Flächenverbrauch durch Tagebau in 
Deutschland und weltweit

Vegetationsverlust 
>negative CO2 
Bilanz wird verstärkt 

Staubbelastung

Grundwasserabsenkung
und hoher Wasserverbrauch

Radioaktivität
RWE Power AG: 0,25 g 
Uran/Tonne; 88 t Uran/Jahr 
nur in Hambach

Erdrutsche:
… Nachterstedt

Umsiedlungen
Oft keine Entschädigungen in 

Entwicklungsländern an 
Betroffene
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Kohlebergbau wirkt sich multifaktoriell 
negativ auf Klima, Lebensqualität und 

Umwelt aus

Mehr Informationen hierüber auf der Internetseite der BI gegen das 
Kohlekraftwerk Arneburg :

www.kein-steinkohlekraftwerk-arneburg.de
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Gigantische Volumen an CO2
welche Mengen müssten klimawirksam verpresst werden?

ein Kohlekraftwerk von 800 Megawatt emittiert 
etwa 13.700 t CO2 täglich, das sind 

11 631 m3  flüssiges CO2, davon 80% erfasst
= 438 LKW/Tag à 25 to
= 18 LKW/h 

Oder: = 2,5 km/h Fließgeschwindigkeit bei 
einem Rohrquerschnitt von 50 cm.                           

Pro KWh entstehen 900 g CO2, davon werden 

bis zu 800 g für die Verpressung abgeschieden
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• Derartige Mengen an CO2 wurden bislang 
noch nicht verpresst, schon gar nicht in dieser 
Geschwindigkeit ! 

• Ca. 5 Mio. to pro Jahr entstünden durch ein 
geplantes Kraftwerk bei Stendal, 

• Diese Menge würde das angenommene 
Speichervolumen der Altmark nach etwa 5 
Jahren füllen. Wohin dann mit dem 
Klimakiller aus der Kohleverstromung?

Die Endlichkeit der Lager

kein CO2 Endlager Altmark 22



Kritische Punkte der CO2 Abscheidung
• Erhöhter Energieaufwand um 30-40%, d. h. bei gleicher 

Nettostromerzeugung muss 1/3 mehr Braunkohle gefördert 
und verbrannt werden. 

Mehr Tagebau, Kohletransport!

• Selbst wenn alle bestehenden und geplanten Neuerrich-
tungen von mehr als 20 neuen Kohlekraftwerken, 80% des 
CO2 abscheiden, so ergäbe sich de facto kaum eine 
Reduktion der absoluten CO2 Emissionsmenge. 

Klimaschutzaspekt nichtig!

• Die Zusatzinvestitionen für Abscheidung und  Verpressung 
erhöhen Strompreise!

• Eine Kontrolle über die abgeschiedene Menge scheint kaum 
möglich, da zu leicht unbemerkt getäuscht werden kann.  

Unabhängige Kontrolle nicht gewährleistet !

Technik nicht ausgereift, zu spät umsetzbar
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Aber: Finanzielle Vorteile für 
Kohlestromkonzerne 

>   EU-Zuschüsse:

Ab 2013 wird jede Co2-Abscheideanlage mit 

15% Zuschüssen EU-weit gefördert.

> CO2 Zertifikate:

RWE hatte 2009 vom Staat für 21105 Mio. Tonnen CO2 
kostenlose Zertifikate erhalten,  

> CO2-Emissionshandel:

Ab 2013 werden die Zertifikate handelbar, nicht benötigte 
Verschmutzungsrechte können verkauft werden. Aktueller 
Wert: 13€/to CO2 = 1,365 Mrd. €
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Deutschland: 
408 mögliche? 
Stellen für CO2 
Verpressung hat 
die 
Bundesanstalt für 
Geowissenschaft
en und Rohstoffe 
(BGR) in einem 
bislang 
geheimgehaltene
n Kataster 
ausgewiesen. 
Hier nicht en
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Quelle: Spiegel online; Greenpeace

S= Storage = Lagern…..?
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Wie stabil sind die geologischen Standorte?
Epizentren norddeutscher Erdbeben, Erdgasfelder, und Salzstrukturen. Die 

Erdbeben liegen meist unter den Erdgaslagerstätten und sind 
plattentektonisch bedingt.

Quelle: FAZ (2006)
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Altmark: Wie sieht die Geologie aus?
(Abbildung: Beispielhafte Darstellung, es gilt der rot eingekreiste Bereich)
In 3000-3500 m Tiefe befindet sich poröser Sandstein, dort fließt stark salziges Wasser mit 
hoher Schwermetallbelastung (Quecksilber etc.) in den Gesteinsporen lagerte Erdgas, welches 
nun weitgehend erschöpft ist. Von 1969 (Förderbeginn) bis zum Ende des Jahres 2005 wurden in der Altmark rund 

209 Milliarden Kubikmeter Erdgas gefördert. (Landesanstalt für Altlastenfreistellung)

Hier soll nun CO2 injiziert 
werden, um Reste des 
Erdgases heraus zu 
drücken.

3200 m

3200 m

Es bestehen ferner 
Verwerfungen und  
seismische Ereignisse, 
welche nicht für eine 
gute Dichtigkeit des 
Deckgebirges sprechen.
Es wurden auf ca. 2.000 
km² mehr als 450
Bohrungen zur Erdgas-
förderung getrieben.
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Verseuchte Altmark:
Geschichte der Erdgasförderung

>Hochbelastetes Förderwasser wurde in   
oberirdische Bohrschlammgruben verbracht,
>Quecksilbererkrankungen bei Arbeitern und 
Anwohnern werden nicht anerkannt
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Gewinngeschichte:  
Erdgasunternehmen 

• DDR-Kombinat Erdöl und Erdgas Gommern :
• Ab 1969 wurden auf ca. 2.000 km² mehr als 450 Bohrungen für 

Erkundungs-, Test-, Produktions- und Beobachtungszwecke 
errichtet.

• Ab 1994: Erdöl-Erdgas Gommern GmbH (ehem. Abteilungsleiter in 
der Erdgas Erdöl GmbH: J. Stadelmann CDU, Staatssekretär im 
Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt. Stellvertretender 
Vorsitzender der Stiftung Umwelt-, Natur- und Klimaschutz des 
Landes Sachsen-Anhalt + Vorsitzender des Verwaltungsrates der 
Landesanstalt für Altlastenfreistellung! Zwischenzeitlich wg. 
Amtsmissbrauch gekündigt)

• Ab 2007: GDF SUEZ E & P Deutschland GmbH (Verschmelzung von 
EEG - Erdgas Erdöl GmbH (EEG), Berlin und Gaz de France 
Produktion Exploration Deutschland GmbH)
Nutzt zur Zeit noch ca. 200 Bohrungen. Die Lagerstätte ist nahezu 
erschöpft.
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Kostengeschichte Altlasten:
Bürgerbeteiligung

Der Gesellschaft für Altlastenfreistellung (LAF) betreibt Rückbau von 
technischen Ausrüstungen und Anlagen, die nicht mehr für die 
Erdgasförderung, -aufbereitung und -verteilung genutzt werden.

Schwerpunkte:
Rückbau von Bohrschlammgruben einschließlich der 
Bohrschlammdeponie in Niephagen (lokale Boden- und 
Grundwassersanierungen)
Rückbau von Sondenplätzen
Verfüllung von Erdgassonden (bis 3.500 Meter tief)
Reinigung/Entsorgung von Steigrohren.

(Kontaminationen MKW, Schwermetalle (Quecksilber), Chlorid
Der LAF obliegt die übergeordnete Projektsteuerung und das 
Controlling. Sie refinanziert 90 % der Kosten aus öffentlicher Hand.
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Jetzt neu (?):
CO2 Vorhaben in der Altmark

1. Forschungsprojekt ``CLEAN´´(hier soll etwas als „clean=sauber“ 
suggeriert werden, obwohl es sich um eine Kontaminierung des Erdreiches handelt) die 
englische Abkürzung heißt übersetzt: 

``großräumige Nutzbarmachung nicht förderfähiger Gasvorkommen in der 
Altmark durch CO2 Verpressung´´

> es sollten zunächst 100 000 to CO2 nach den Bedingungen des noch zu 
verabschiedenden CCS-Gesetzes unter Experimentalbedingungen 
(Druckschwankungsexperimente) verpresst werden. Das Projekt läuft im 
Sommer 2011 aus, bisher konnte die Verpressung von Vattenfall-CO2 
verhindert werden, statt dessen wird in Ketzin (Brandenbg.) verpresst.

2. Großraumverpressung von CO2 aus bestehenden und neu 
geplanten Kohlekraftwerken. Man kann aber nicht im Umfang  der 
geförderten Gasmengen CO2 verpressen. Daher wird das `Lager` in 
ein paar Jahren erschöpft sein. 
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Geotektonische Gegebenheiten des 
Feldversuches

vertikale Rissbildungen durch Erdbewegung sind 
geschichtlich belegt: 

• Geländeabsenkung in der Altmark:  2-3 cm im Rahmen 
der Erdgasförderung (Parallele zu In Salah)

• Es gab bereits durch Gasförderung hervorgerufene 
Erdbeben in 3000 m Tiefe (1984, 1993)

> Geologische Situation von Maxdorf: 
``Abgeschlossenheit´´*: wie kann das gewährleistet 
sein?
* laut Regierungsantwort (Drucksache 17/4650 Antwort 8) befinden sich die Unterlagen zum 
Nachweis der Abgeschlossenheit des Areals der Öffentlichkeit unzugänglich im Besitz von GDF

Weitere Rissbildungen sind zu erwarten:
• Erneute Erdanhebung bei voller Verpressung :2-3 cm
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Physikalische Besonderheiten des CO2
oder warum es nicht da bleibt, 

wo es soll
Flüssiges CO2 erreicht im Verpressungshorizont  einen 
überkritischen Aggregatszustand , d.h.: 

Es hat eine Dichte von flüssigem  CO2 (1,177 Kg/l) und ist 
gleichzeitig so beweglich wie ein Gas!
Es bildet mit dem Lagerstättenwasser eine Säure mit der 
Stärke von Essig (Y. Kharaka, 2004: Us Geological Survey) 

Daraus folgt: 
-Extreme Lösungsmitteleigenschaften 

Umliegende Gesteinsschichten werden abgeätzt !
-Extreme Beweglichkeit

Es dringt mit Druck in alle Risse und Spalten !
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Weitere Gefährdungspunkte: mind. 450 
alte Bohrlöcher aus der Erdgasförderung

Durch die  
Zementfüllung

Zwischen Zement
und Gestein

Jedes Bohrloch stellt ein unkalkulierbares Risiko für den 
konzentrierten Austritt von CO2 dar. Halten Sie der Säure stand?
(www.clean-altmark.org)

Zwischen Rohr 
und Zement

Durch das 
Metall der 
Rohrwandung

Rohrwandung

Gestein

Zement

Durch Brüche in der Zementhülle
Zerstörungszone 
durch Bohrung
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Schwachpunkte: 
Bohrstellen um Maxdorf

Verpressungsanlage
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Versuchsfeld Altmark

Druckschwankungsexperimente machen Mensch und Natur zu 
Versuchskaninchen.

Es werden ähnliche Bedingungen im Untergrund geschaffen, 
wie sie zu den fatalen Folgen des EOR in Canada führten.

Wenn das Grundwasser erst einmal verseucht ist, hilft auch 
keine Zahlung im Rahmen der Haftung der beteiligten 
Firma, zumal diese auf 90.000 €beschränkt bleibt. 

Der  zukünftige Schaden muss wieder aus öffentlichen 
Mitteln getragen werden!

Wird er je wieder gut zu machen sein?
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aƻƴƛǘƻǊƛƴƎ ґ /ƻƴǘǊƻƭƭƛƴƎΗΗΗ

Man sollte sich nicht verwirren lassen, selbst das 
beste Monitoring, was ja nur die Erfassung von 

verschiedenen Wirkungen der Versuchsanstellung  
betrifft, 

beinhaltet keinerlei Maßnahmen,

Um einen Unfall zu verhindern, 

bestenfalls kann ein frühzeitiger Abbruch 

nach Eintritt eines Umweltschadens 

erfolgen!
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Leckagen & Transportsicherheit von 
CO2

• Transport per LKW: es können nur relativ ``geringe
Mengen transportiert werden

• Pipeline: hochtechnologische, druckstabile 
Edelstahlkonstruktion mit vielen Verdichtereinheiten 
erforderlich, weil das CO2 sich erwärmt und ausdehnt. 

Im Falle einer Havarie können Rettungskräfte nicht 
rechtzeitig an die Unfallstelle gelangen, da es an 
Elektrofahrzeugen und Sauerstoffgeräten fehlt, 

Bislang hat es keine Einbeziehung der örtlichen 
Rettungsdienste gegeben!
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Das Umweltbundesamt (UBA 2009):
Sieht bei Leckagen die derzeit nicht abschätzbare
Gefahr…

• des Erstickungstodes beim Menschen und Tier sowie das 
Absterben von Pflanzen.

• von Schäden durch Kontamination des Grundwassers, die 
zu Bodenversauerung,

• von Schwermetallfreisetzung aus unterirdischen 
Lagerstätten oder dem Erdboden

• Geologischen Veränderungen im Deckgestein führen 
können,
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• • 0,038%: Konzentration in der  Atemluft

• 0,15%: Hygienischer Innenraumluftrichtwert für frische Luft

• 0,3%: MIK-Wert, unterhalb keine Gesundheitsbedenken

bei dauerhafter Einwirkung (max. Innenraumkonz.)

• 0,5%: Maximale Arbeitsplatzkonzentration (MAK-Wert)

• 1,5%: Zunahme des Atemzeitvolumens um mehr als 40%

• 4%: Konzentration in der Atemluft beim Ausatmen

• 5%: Auftreten von Kopfschmerzen, Schwindel,

Bewusstlosigkeit

• 8%: Bewusstlosigkeit, Krämpfe, Eintreten des Todes

nach 30 –60 Minuten

Gefahren von CCS: Die Dosis macht das Gift!
Wie wirkt CO2 auf den Menschen?
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Aus: Resolution der Ärzteschaft gegen 
die geplante CO2-Verpressung in

der Altmark 

• Sollte es zu einer Freisetzung von CO2 kommen, 
drohen schwere gesundheitliche Schäden bis hin 
zum Tod.

• Es wird in einem solchen denkbaren Fall aus 
Gründen des Selbstschutzes nicht möglich sein, 
den Menschen in dieser Notlage schnelle und 
angemessene ärztliche Hilfe zukommen zu lassen
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Verpressungsanlage

kein CO2 Endlager Altmark

Gefällerichtung:
Ein CO2 Austritt bei der Anlage 

kann ein Abfließen nach Salzwedel 

bedeuten, da CO2 schwerer als Luft ist. 
Die Bevölkerung wäre unmittelbar 
betroffen
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Gesetzliche Ausgangslage

EU  Vorgaben der Richtlinie 2009/31/EG  
„Ob“ des CCS: Welche  Vorgaben  macht  nun  vor  diesem  

Hintergrund  die Richtlinie  2009/31/EG 26 ?  
Zunächst  einmal  gilt  es  festzuhalten: Sie enthält keine Vorgabe, 
das CCS-Konzept in Deutschland planungsrechtlich überhaupt  

umzusetzen ist.

Art. 4  Abs. 1 formuliert denkbar eindeutig:
„Die  Mitgliedstaaten  behalten  das  Recht,  die  Gebiete  zu 

bestimmen,  aus  denen  gemäß  
dieser  Richtlinie  Speicherstätten ausgewählt werden können. 
Dazu gehört auch das Recht der  Mitgliedstaaten,  keinerlei  

Speicherung  auf  Teilen 
oder auf der Gesamtheit ihres Hoheitsgebietes zuzulassen.“  
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CCS -Gesetzentwurf der Bundesregierung
Zu Langzeitsicherheit und Vorsorge von CO2 Speichern:

13 Gesetzentwurf CCS:

Absatz 1         

Der Plan darf nur festgestellt oder die Plangenehmigung darf nur erteilt 
werden, wenn

Satz 1 Nummer:

… die Langzeitsicherheit des Kohlendioxidspeichers gewährleistet 
ist, die erforderliche Vorsorge gegen Beeinträchtigungen von Mensch 
und Umwelt getroffen wird, insbesondere durch Verhinderung von 
erheblichen Unregelmäßigkeiten;

… die nach 12 Absatz 2 einzureichenden Unterlagen den Anforderungen 
dieses Gesetzes  und  den  auf  Grundlage  dieses Gesetzes 
ergangenen Rechtsverordnungen entsprechen,

der Antragsteller sicherstellen kann, dass der Kohlendioxidstrom den 
Anforderungen des 24 entspricht (gewisse Reinheit des CO2)
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CCS ςGesetzentwurf der Bundesregierung
Haftung (CO2 Speicher) 

Wird  infolge  der  Ausübung  einer  in  diesem  Gesetz  geregelten
Tätigkeit  oder durch  eine  nach  diesem  Gesetz  zugelassenen Anlage 
oder  Einrichtung  jemand getötet, sein Körper oder seine Gesundheit
verletzt oder eine Sache beschädigt, so hat der für die Ausübung der
Tätigkeit Verantwortliche, bei Anlagen oder Einrichtungen der
verantwortliche Betreiber, dem Geschädigten den daraus entstehenden
Schaden zu ersetzen (Wiederbelebung???).

ABER: § 31 Übertragung der Verantwortung  

(1) „Der Betreiber kann frühestens nach Ablauf von 30 Jahren nach dem 
Abschluss der Stilllegung des Kohlendioxidspeichers bei der zuständigen 
Behörde verlangen, dass die Pflichten, die sich für ihn aus § 18 dieses 
Gesetzes, aus der Erfüllung gesetzlicher Schadenersatzansprüche, aus dem 
Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz und aus dem Umweltschadensgesetz 
ergeben, auf das Land, das die zuständige Behörde eingerichtet hat, 
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CCS ςGesetzentwurf: Forschungsspeicher
Das ist etwas ganz anderes: 

``Gesetz zu Demonstration und Anwendung von 
Technologien zur Abscheidung und zur dauerhaften

Speicherung von Kohlendioxid´´

Beachtlich: 
Es soll anscheinend nicht erforscht werden, ob die 

dauerhafte Speicherung möglich ist, sondern
es soll demonstriert, das heißt vorgezeigt werden, dass es 
möglich ist und das innerhalb von 3-5 Jahren.
ein völlig unwissenschaftliches Forschungsverständnis! 

Außerdem bestehen umfangreiche Haftungsfreistellungen 
für Havariefälle !!!
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Gesetzentwurf CCS Forschungsspeicher
Für die geplante CO2-Endlagerung in der Altmark wurde die vom BMU und BMWi 

gelobte Sicherheit und Bürgerbeteiligung durch den eigens dafür vorgesehenen 

§36-38 des Kapitel 6 „Forschungsspeicher“ im CCS Gesetz geschickt ausgehebelt. 

Das bedeutet anders als im Gesetz vorgesehen , gelten für das geplante CO2 

Endlager in der Altmark:

• Für die Genehmigung und den Bau von Kohlendioxidleitungen bedarf es keines 
Planfeststellungsverfahrens,

• die Genehmigung der zuständigen Behörde ist ausreichend (Bergbauamt)

• die Genehmigung darf über den 31.12.2015 hinaus befristet oder verlängert 
werden

• Das Wohl der Allgemeinheit kann beeinträchtigt werden, 

• eine Vorsorge gegen die Beeinträchtigung von Mensch und Umwelt muss nicht 
getroffen werden
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Wir fordern: EU-Mittel für 
Erneuerbare Energien statt für die 

neue Risikotechnologie CCS!

Es stimmt nicht, dass die Bundesregierung ein CCS-Gesetz 
erlassen muss! 

Weder für Kohleverstromung noch für prozessbedingte CO2-Emissionen.

Vielmehr darf (muss) sie zum Schutze der Bevölkerung 
CCS gesetzlich verbieten und statt dessen die EU-
Richtlinie zur Förderung erneuerbarer Energien nutzbar 
machen!
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Lösungswege sind vielseitig:

Fazit:

• CCS ist teuer, umweltschädlich und erfüllt noch nicht 
einmal die Reduktion von CO2 in der Atmosphäre.

• Die Argumente für CCS sind allein an kurzfristigen 
Gewinnen und Machtausbau der Energieunternehmen 
gegenüber der Bevölkerung orientiert.

• Die Schäden werden irreversibel sein sie treffen die 
Verursacher aber genauso wie die übrige Bevölkerung. 

• Erschreckend: Unsere Regierung handelt nicht 
verantwortungsbewusst im Sinne des Grundgesetzes, 
das hat Konsequenzen.
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Ursache: zu viel CO2 in der Atmosphäre
durch Abholzung und fossile Brennstoffe

Folge-Problem: 
Klimaerwärmung

Mögliche Lösungen: 

Mehr Vegetation
=CO2 Abbau
Weniger fossile 
Energieträger
Energiesparen

CO2-Abscheidung aus 
Prozess: 
-Anschl. Lagerung 
geologisch/maritim
-CO2 Verarbeitung,    

Rohstoffnutzung 

Entgegenstehende 
Entwicklungen:

Flächenversiegelung

Große Kohlevorräte in 
Europa,
Wachstumsideologie
Zusätzlicher 
Energieaufwand
-kein Langzeiteffekt
-Umweltrisiko

Erforschung teilweise 
anfänglich
Keine, schnellste 
billigste + effektivste 
Lösung

-CO2 Bindung durch: 
Humusaufbau, Biokohle-Verfahren, Aufforstung,  
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Ausblick  und
Logische Folgerung:

was aus der Erde kommt, 
muss wieder hinein!
CO2 darf nicht den Lebens-
zusammenhang über der 
Erdoberfläche instabilisieren:
Festlegung  von CO2 durch 
Aufforstung in Form von Holz;
Energiegewinnung durch 
Inkohlungsverfahren wie z.B.
Hydrothermische Carbonisierung 
(technischer Verkohlungsprozess  
unter  hohem Druck und unter 
Wassereinfluss)

Der Energiebedarf darf nicht aus fossilen 
Trägern gedeckt werden, sondern aus 
anderen Formen der Sonnenkraft, wie sie 
auf der Erde in Erscheinung treten!
Verschiedene Formen der:
Photothermie, 
Photovoltaik, Photosynthesegas 
(photoenergetische  katalysierte Methanproduktion) 

Windkraft& Windgas (Elektrolyse von Wasser 

bei Netzüberlastung)

Wasser-Gezeitenkraft
Bioenergie, etc

Wichtig: 

Echte Alternativen müssen in ihrer Qualität mit dem Erdhaushalt 
zusammenpassen !!!
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CO 2 Fixierung durch Holzeinlagerung
Prof. Dr. Fritz Scholz, Uni Greifswald Institut f. Biochemie
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1.) Aufforstung: 
1/3 der Fläche Brasiliens auf der 
ganzen Erde verteilt

Billigste, effektivste und  umweltschonenste Brückentechnologie bis fossile 
Energieträger substituiert sind:
Absolut sicher CO2-Sequestrierung
Niedrigste Kosten <10€/to CO2
Schaffung von Arbeitsplätzen im großen Umfang
Verbesserung der Luftqualität
Vermeidung v. Bodenerosion
Sicherung d. Wasserhaushaltes, Artenschutz, Mikroklima
Ortsunabhängigkeit, steht allen Staaten offen
Sanierung der Erdatmosphäre möglich!!!

Prinzip:

2. ) Holzernte: 
Einlagerung unterirdisch in 
Schächte oder Tagebaue, 
Flutung, Bildung von 
Braunkohle
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Neue Kriterien für regionale u. 
nachhaltige Energieerzeugung: 

Nicht allein monetäre Kosten /Erträge einer Energieerzeugung 
sind entscheidend,

 Sondern allein die Energiebilanz des gesamten Verfahrens.

Ferner die Umweltverträglichkeit/Sozialverträglichkeit
 Umweltbelastung durch Monokulturen, Gärrückstände, z. B. 
Nitratbelastung, Botulismus…

Flächenverbrauch durch Agrosprit…
 Dezentrale Versorgung spart Verluste und sorgt für geringere 

Abhängigkeit
 Stromversorgung auf kommunaler Ebene sorgt für mehr 

kommunalen Handlungsspielraum
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